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Frohe Ostern!Frohe Ostern!

Zuversichtlichen Schrittes
in die Zukunft!
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Kinder sind
wie kleine Sonnen, 

die auf wundersame Weise
Wärme, Glück und Licht
in unser Leben bringen.

Kartini Diapari-Öngider  
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Liebe Freundinnen und Freunde 
der aktion leben kärnten!

Katastrophe – Auferstehung – Sieg des Lebens – Ostern!

Susanne hat vor einigen Tagen angerufen, sie macht das seit Jahren von 
Zeit zu Zeit.
Sie erzählt aus ihrem Leben, lässt mich teilhaben und immer erinnern wir 
uns gemeinsam an die Geburt ihrer Tochter, die inzwischen 24 Jahre alt 
ist. Damals war sie ein winziges, süßes Mädchen, das ich einige Minuten 
nach ihrer Geburt in den Arm nehmen durfte. Susanne wollte es so, und das 
Gefühl der Verbundenheit zwischen uns beiden ist bis heute geblieben. Su-
sanne war eine der ersten Mütter unserer Mutter-Kind-Wohngemeinschaft. 
Sie hat für einige Jahre hier das Gefühl „zu Hause zu sein“ gefunden. Wir 
erinnern uns beide daran, wie schwierig der Anfang war, das Leben an-
zunehmen, nicht aufzugeben, durchzuhalten, den Mut nicht zu verlieren, 
weitergehen!

Katastrophe – Auferstehung – Sieg des Lebens – Ostern!
 
Wir feiern heuer wieder wie vor einem Jahr, ganz anders als wir es gewohnt 
waren, ein Osterfest, das uns allen das Vertrauen an die Kraft des Lebens 
und der Liebe abverlangt. 

In dieser Verbundenheit wünsche ich Ihnen ein gesegnetes Osterfest,  
herzlichst,

Gunhild Weiss
Vorsitzende 
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Aus der Beratung

Frau V. kommt mit einem besonderen Anliegen zu mir.  
„Ich habe kein Warmwasser. Mit drei Kindern ist das 
sehr schwierig. Könnten Sie bitte für mich bei der Fir-
ma, von der ich die Therme habe anrufen?“  Frau V. 
spricht nicht so gut Deutsch, darum hat ihre Freundin 
auch schon für sie dort angerufen.
„Das ist schlimm. Wie lange haben Sie denn schon kein 
Warmwasser mehr?“
„Das ganze Jahr 2020!“

Ich war schockiert. Es gibt bei uns Familien, die ein Jahr lang kein warmes 
Wasser aus der Leitung bekommen?  Und Firmen, die die Familie ein Jahr 
lang hinhalten und nicht kommen? Die Hausverwaltung sagt, das ist Sache 
der Mieterin.
Ich habe dann mit einem sehr netten Mann der Thermenfirma gesprochen, 
der versprach, sich den Fall anzusehen. Aber er kam nicht und hob auch 
nicht mehr ab? Warmwasser? Gibt es nicht!
Wir versuchen weiterhin, bei der Firma jemanden zu bekommen, der sich die 
Therme ansieht und repariert.

Frau K. kommt schon lang in unsere Beratung. Sie hat vier Kinder. Nun war 
sie länger nicht da. Doch heute besucht sie uns wieder. Ich frage, wie es 
ihr geht?
„Ich bin wieder schwanger. Im sechsten Monat. Wenn ich das früher ge-
wusst hätte, hätte ich das Kind nicht bekommen. Es ist so viel Stress. Wir 
haben immer zu wenig Geld. Und nun noch ein Kind? Nein, das ist zu viel.“  
Sehr vorsichtig versuche ich die Frau dort abzuholen, wo sie im Moment ist. 
Sanft arbeiten wir in der Bindungsanalyse daran, einen Zugang zur neuen 
Schwangerschaft und zum Baby zu finden. Langsam gewöhnt sie sich an 
den Gedanken an ein fünftes Kind. Ganz behutsam bauen die beiden zu-



5

einander Kontakt und Bindung auf. Sie haben Zeit. Genug Zeit. Vor der Ge-
burt und nach der Geburt. Die Familie wird wachsen und ihr neues Mitglied 
willkommen heißen. Es gehört nun dazu.

Viele Frauen und Familien brauchen unser Vielsachenlager und unser Windel-
depot zurzeit dringend. Wir haben unsere Beratungsstelle und unser Lager 
während der drei Lockdowns durchgehend offengehalten. Mit Abstand und 
Maske die Familien versorgt, die sich an uns wandten. Während einer Pan-
demie wird ein Beratungsgespräch besonders dringend gebraucht, in dem 
Ängste und Unsicher-
heiten ausgesprochen 
werden können, Zu-
versicht getankt wer-
den kann. Auch war-
me Kleidung und ein 
Windelpaket sind von 
Nöten und Kinderwä-
gen und Gitterbetten 
sehr gefragt. Wir sind 
sehr froh, dass immer 
wieder Menschen mit 
Sachspenden zu uns 
kommen und unser 
Lager auffüllen, da-
mit wir alles wieder 
kostenlos weitergeben 
können – vielen Dank 
dafür!

Erika Brauner
Leiterin



6

Unsere Gabi, unser Engel ohne Flügel, die im Vielsachenlager Babykleidung 
sortiert, hat uns aufmerksam gemacht:

Es fehlt uns an ganz kleinen Babysachen. Größe 50-56 für den Sommer, 
sowohl für Buben als auch für Mädchen.

Gerade in dieser Zeit, der Zeit der Geburt, sind die Frauen oft ganz allein, 
darum brauchen wir die kleinsten Größen am dringendsten. Die Angehöri-
gen wenden sich den Frauen manchmal erst später wieder zu, aber während 
der Geburt sind sie oft ganz allein. Nicht ganz – wir sind für sie da so gut 
wir können!
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Birgit Kroll, BEd
Bildungsreferentin, Beraterin

Gabi Hilbert
Vielsachenlagerbetreuung

Birgit Maria Kavelar-Grascher
Lebens- und Sozialberaterin

in Ausbildung

Dr. Erich Ropp
Schriftführer

Kristina Buttazoni, BSc
Vorstandsmitglied

Erika Brauner
Geschäftsführerin, Beraterin

Gunhild Weiss
Vorsitzende

Astrid Panger
1. Vorsitzende Stellvertreterin

Inge Rausch
Finanzreferentin

D ie aktion leben kärnten wünscht F rohe Ostern!
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